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Regierungsratsbeschluss vom 10. Juni 2014 
 
 
 

Schriftliche Anfrage Eric Weber betreffend „mehr Transparenz bei 
der Basler Regierung“ 
 
Das Büro des Grossen Rates hat die nachstehende Schriftliche Anfrage Eric Weber dem Regie-
rungsrat zur Beantwortung überwiesen: 

 

„Immer mehr Medien verlangen mehr Öffentlichkeit und Transparenz von den Regierungsratsmit-

gliedern. Denn dort wird das grosse Geld verdient. Der Fall Conti lässt grüssen. 

Als Journalist weiss ich, wie die Journalisten auch bestochen werden. Bis heute konnte ich an 

rund 50 diversen Presse-Reisen kostenfrei teilnehmen. Ich war eingeladen von Basel-Stadt und 

wohnte im Hotel Europe. Ich war eingeladen vom Kanton Graubünden. Ich war eingeladen vom 

Kanton Tessin. Ich war eingeladen in Tschechien. Ich war eingeladen in Polen. Ich war eingela-

den in Ägypten. Ich war eingeladen in den Vereinigten Arabischen Emiraten. Ich war eingeladen 

auf das Schiff in der Ukraine. Und und und. Die Einlader versprechen sich dann gute Reiserepor-

tagen. Es ist ein Geben und Nehmen. Auch politische Institutionen laden gerne Journalisten ein. 

Beim Europa-Parlament in Strassburg erhält jeder Journalist, der sich dort anmeldet, ein Tages-

geld von 250 Euro und alle Reisekosten bezahlt. Es gibt arme Journalisten, vor allem aus Osteu-

ropa, die sich mehrere Wochen in Strassburg aufhalten, damit sie das Tagesgeld dort erhalten. Ist 

man mehrere Tage dort, man rechne zusammen, was es gibt. Ein Tag, wie gesagt 250 Euro. 10 

Tage Strassburg ergibt schon 2'500 Euro. 

1. Welche Geschenke hat jeder Regierungsrat erhalten in den Jahren 2000 bis heute? Ich ver-

stehe, es führt zu weit, ich frage nicht nach Büchern und kleinen Geschenken. Hier geht es nur 

um grössere Geschenke, die über Fr. 100 liegen. Wir sind ja auch keine Kleinkrämer. 

2. Haben Regierungsräte auch Geld-Geschenke erhalten? 

3. Wie ist es mit Essens-Einladungen? Es kann nicht gesagt werden, darüber wird kein Buch ge-

führt. So bekam Eric Weber im Herbst 2011 eine Essenseinladung in die Safran Zunft und 

zwei Essens-Gutscheine von Basel Tourismus, da ich als Journalist in Basel weilte. Welche 

Essens-Einladungen hat die Basler Regierung erhalten? 

4. Welche Reise-Einladungen hat die Basler Regierung erhalten? 

5. War ein Regierungsrat kostenlos in den Vereinigten Arabischen Emiraten eingeladen? Die 

Welt ist klein. Denn so war auf einem Rückflug von Dubai im Flugzeug neben mir der ehemali-

ge Basler Staatsschreiber Dr. Heuss mit seiner Frau. 
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6. Jeder Basler Regierungsrat kann Leute privat zur Fasnacht nach Basel einladen. Es ist auch 

ein Essen dabei. Ich möchte bitte wissen, wie die einzelnen Leute heissen, die da eingeladen 

sind. Die Medien verlangen diese Offenheit und Transparenz. Heute darf nichts mehr geheim 

bleiben. Also bitte ganz konkret, wie sind die Namen der Leute, die 2012 und 2013 nach Basel 

eingeladen wurden, an die Basler Fasnacht? Wie sieht bitte die Gästeliste aus? 

Eric Weber“ 

 
 
Wir beantworten diese Schriftliche Anfrage wie folgt: 
 

1. Welche Geschenke hat jeder Regierungsrat erhalten in den Jah-
ren 2000 bis heute? Ich verstehe, es führt zu weit, ich frage 
nicht nach Büchern und kleinen Geschenken. Hier geht es nur 
um grössere Geschenke, die über Fr. 100 liegen. Wir sind ja 
auch keine Kleinkrämer. 

2. Haben Regierungsräte auch Geld-Geschenke erhalten? 

 

3. Wie ist es mit Essens-Einladungen? Es kann nicht gesagt wer-
den, darüber wird kein Buch geführt. So bekam Eric Weber im 
Herbst 2011 eine Essenseinladung in die Safran Zunft und zwei 
Essens-Gutscheine von Basel Tourismus, da ich als Journalist 
in Basel weilte. Welche Essens-Einladungen hat die Basler Re-
gierung erhalten? 

4. Welche Reise-Einladungen hat die Basler Regierung erhalten? 

5. War ein Regierungsrat kostenlos in den Vereinigten Arabischen 
Emiraten eingeladen? Die Welt ist klein. Denn so war auf einem 
Rückflug von Dubai im Flugzeug neben mir der ehemalige Bas-
ler Staatsschreiber Dr. Heuss mit seiner Frau.  

 
Die Regierungsratsmitglieder halten sich an § 18 Personalgesetz, der die Ablehnung 
von Vorteilen regelt. 
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6. Jeder Basler Regierungsrat kann Leute privat zur Fasnacht 
nach Basel einladen. Es ist auch ein Essen dabei. Ich möchte 
bitte wissen, wie die einzelnen Leute heissen, die da eingeladen 
sind. Die Medien verlangen diese Offenheit und Transparenz. 
Heute darf nichts mehr geheim bleiben. Also bitte ganz konkret, 
wie sind die Namen der Leute, die 2012 und 2013 nach Basel 
eingeladen wurden, an die Basler Fasnacht? Wie sieht bitte die 
Gästeliste aus? 

Aus Respekt vor den Gästen und aus Gründen des Persönlichkeitsschutzes werden 
die Listen nicht öffentlich gemacht. 
 

 
 
Im Namen des Regierungsrates des Kantons Basel-Stadt 
 

      
 
 
Dr. Guy Morin 
Präsident 

Barbara Schüpbach-Guggenbühl 
Staatsschreiberin 

 


